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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Frauen und  Gleichstellungspolitik

In Erfüllung einer Petition (Pet. 21.2035) der Frauensession 2021 lancierte die SGK-NR in
der Sommersession 2022 eine Kommissionsmotion zur Förderung von Forschung und
Therapie für spezifische Frauenkrankheiten. Eine Vielzahl von Krankheiten betreffe nur
oder mehrheitlich Frauen, entsprechende Behandlungsmöglichkeiten seien jedoch
grundsätzlich nur wenig erforscht. Um dies zu ändern, solle der SNF ein
Forschungsprogramm lancieren mit dem Ziel, verbindliche Richtlinien für die Diagnose,
Indikation und Therapie von spezifischen Frauenkrankheiten zu erstellen und die
weitere Erforschung ebendieser zu fördern. In seiner Stellungnahme anerkannte der
Bundesrat, dass Frauenkrankheiten dringend weiter und gründlicher erforscht werden
müssten. Jedoch hätten Forschende in diesem Gebiet bereits die Möglichkeit, selbst
Forschungsanträge an den SNF zu stellen, und der Bundesrat wolle dieses Bottom-up-
Prinzip nicht durch einen entsprechenden Auftrag untergraben. Schliesslich sei in
Erfüllung des Postulats Fehlmann Rielle (sp, GE; Po. 19.3910) bereits ein Bericht zu
diesem Thema in Ausarbeitung, welcher aufzeigen solle, ob bei der Behandlung von
Frauenkrankheiten noch Handlungsbedarf bestehe. Auch eine Kommissionsminderheit
Glarner (svp, AG) stellte sich mit Verweis auf das Bottom-up-Prinzip gegen den
Vorstoss. Der Nationalrat nahm die Motion in der Herbstsession 2022 mit 133 zu 52
Stimmen an, wobei die SVP-Fraktion den Vorstoss geschlossen ablehnte. 1

MOTION
DATUM: 27.09.2022
VIKTORIA KIPFER

In der Frühlingssession 2023 setzte sich der Ständerat mit einer Kommissionsmotion
der SGK-NR zur Förderung von Forschung und Therapie für spezifische
Frauenkrankheiten auseinander. Die kleine Kammer folgte der Entscheidung des
Nationalrats und der eigenen SGK-SR, welche sich gar einstimmig für die Motion
ausgesprochen hatte, und nahm den Vorstoss mit 26 zu 7 Stimmen (bei 2 Enthaltungen)
an. 2

MOTION
DATUM: 14.03.2023
VIKTORIA KIPFER

1) AB SR, 2022, S. 1750 f.
2) AB SR, 2023, S. 210
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